Beschluss

ord. Bezirksparteitag am 13. März 2010 in Worms




Betreff:

Verwaltungsmodernisierung: Bündelung von kommunalen 



Verwaltungsarbeiten 

Der Parteitag spricht sich für die Bündelung von kommunalen Verwaltungsarbeiten nach dem Prinzip „Einer für alle oder mehrere“ aus. Hierbei sollen vorrangig solche Arbeiten an einer Stelle für mehrere Verwaltungen erledigt werden, die den bürgernahen Service der Verwaltung vor Ort nicht beeinträchtigen. Dies betrifft u. a. Verwaltungsarbeiten in den Bereichen der Personal- und Finanzwirtschaft. Hiermit sollen Verwaltungskosten dauerhaft gemindert und Beiträge zur Entlastung der Bürgerinnen und Bürger sowie der Verwaltungsumlagen an Verbandsgemeinden oder Kreise erwirtschaftet werden.  

Der Parteitag fordert die Verantwortlichen im Bereich der Kommunalpolitik auf, sich insbesondere auf der Kreis- und der nachgeordneten kommunalem Ebene für eine solche Aufgabenoptimierung „an einer Stelle für alle oder mehrere Verwaltungen“ einzusetzen. Die FDP Landtagsfraktion wird gebeten, die Landesregierung aufzufordern, solche Projekte der kommunalen Verwaltungsmodernisierung im Wege einer Anschubfinanzierung zu unterstützen.
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